
 

 

Asiatische Spitze  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Hokkaido-Ken    American Akita   Akita Inu 

 

 

Zur Rassegruppe der Japanischen Rassen der Nordischen Hunde gehören der Akita-Inu, 

der American Akita, der Hokkaido-Ken, der Kai-Ken, der Kishu-Ken, der Shikoku-Ken 

und der Shiba-Inu. In der japanischen Sprache bedeutet „Inu“ und auch „Ken“ Hund. Seit 

Beginn dieses Jahrhunderts stehen in Japan einige dieser Rassen unter Naturschutz. 

 

Die Einheit dieser Gruppe bildet ihre Erscheinung mit den schräg stehenden, mandelförmigen 

Augen, den spitzen, nach vorne gerichteten, kleinen Ohren, sowie die eng geringelte Rute. 

 

Sie alle wurden einst für die Jagd gezüchtet. Heute werden sie vor allem als Begleit- oder 

Wachhund gehalten. 

 

Wie alle Nordischen Hunderassen lieben auch die "Japaner" ein raues Klima. Dank ihres 

dichten Fells mit üppiger Unterwolle sind sie gegen jede Witterung geschützt. 

 

Diese Hunde brauchen sehr viel Bewegungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten. Sie 

lassen sich nur mit viel Geduld und Feingefühl erziehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Shiba-Inu    Kai-Ken    Kishu-Ken 
 
 



 

 

 

 

Verwandte Rassen 
 

 

Zu den verwandten Rassen der Gruppe 5 - Spitze und Hunde vom Urtyp, Sektion 5 - 

Asiatische Spitze und verwandte Rassen, zählt die FCI den Chow Chow, den Eurasier 

und den Japan Spitz. In der Schweiz gibt es für alle drei dieser Rasse einen eignen Club. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Chow Chow       Eurasier 

 

 

Weitere Angaben zu diesen Rassen finden Sie im Internet unter den folgenden Adressen:  

 

 

www.chow-chow.ch   www.eurasier-schweiz.ch  www.spitz-club.ch 

 

 
 


